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Telegrammte,

Gms, 9. Sul.  Se. Majeftiit ber RKaifer wobnte
geftern Abend bev Borftellung im Theater bei unb madte
Jeute fuiih bie gewohnte Brunnenpromenabe.

Strafburg i, €., 9. Suli. Die ,Claf-Lothringtice
Beitung®  meldet amtlich die einfiweilige Vevfehung bdes
Staatdfefretiivs Hevgog in den Rubeftand. — Der Stati-
falter, Felomarichall . Wanteuffel, ijt gejtern Abend hieys
fev juviicipefehrt.

Wien, 9. Juli. Die ,Polit. Kovrefp.” meldet aus
Ronjtantinopel : Die Pfovte fat eine Spesialtommiifion unter
e Borfiy Abeddin Pajchas eingefetit jur BVevathung ber
Reformen fiiv die ofiatifche Titvfet.

Peterdburg, 9. Suli. Die ,Agence Rufje” jagt, die
[ebhojte Agitation in Konftantinopel Geweife, daf bie Ueber=
einjtimmung dev Wiichte einen tiefen Eindbvuc auf bie Pfovte
gemacht Gabe und fie dod) fchlieBlich beftimmen bdilvfte, Demt
audgefprochenen Willen CGuropas ju folgen. — Beyiiglich dev
dinefijpen Angelegenheit bemerfr die ,Agence Rujfe”, daf
alle dariiber vevbreiteten Geriichte verfritht feten.

Petersdburg, 9. Suli. Aus Ovenburg traf Hivglich ein
Genevalftabs < Offizier ein, um, ber ,Strana” jufolge, in dev
Rivgifenjteppe 5000 Kameele fiir dag Expeditionsiorps bes
Genevals Gfobeleff anjufoufen. Da in der Steppe wegen
Buttermangel olles Bieh gefallen war, mufite ficy dev Offi=
jier wegen De8 Unfaufd an bie Ovenburgifchen Kaujleute
menben. — Laut einer Nachricht aus BVernoje wurde ber
Dovjchungdreifenve Oberft Praewalstoi nebjt Begleitung von
Ghinejen gefangen.

Petersburg, 9. Sult. (Berl. Tagebl.) Hier witd
mit vollfter Beftimumibheit angenomumen, daf die Tiirei den
Sonferenybefcblitffen enevgijdhen bewafjneten Wiberitand ente
gogenfeen wird.  Dev hiefigen tiivkjchen Botichajt nabe-
ftehenbe Perjonten fprechen diefen tiivijchen Entjdhluf unver-
foblen aus.

Paris, 9. Suli. In der Prozeffache der Jefuiten in
v Rue de Sevres Dat bag Zribunal ber Seine den ere
hoberten ‘13erl;otre53m.mnmunb Ded Poligeiprafeften Anbrieuy

Deiwoifer.

Sondo, 9. Suli.  Unterhaus.
tidtet bie Anfrage an bie Regievung, ob diefelbe itber die
Unterhandlungen in Konftantinopel, fowie iiber ihre Politit
im Ojten Guropad und iiber bdie jum Echu dev britijchen
Snterefien 41 treffenden Diafregeln Auskunit ju geben vexrmige.
Do Premiev Gladjtone evividert, bie NRegievung mwerde
nicht verfehlen Austunft zu geben, fobald bies thunlich fei,
jic habe Den befonbeven Wunjch, zu vermeiden, dafi dad
Yand durch Nachrichten itber eine irgendwie vom euros
pitichen Concert getrennte Aftion iiberrajdht odber er{dhrect
oerde.

Der Deputivte Wolff

Unterftaatsfefvetdr Dilfe evmiderte im tweiteren Ber-
{oufe bev Sigung auf eine Anfrage Maciver’s, die sur-
taxe d’entrepot fet nuv in bentfchen Beitungen angeregt,
nicht aber in ber Dentidhen Regislative vorgebracht wor-
ben.  Cngland geniefe Deutjchland gegenitber die Rechte
et meiftbegitnjtigten Nation; e fei fein Gvund anguneh-
men, ba bie beutiche Regievung England ungiinftiger jtellen
werbe al§ anbere Jiationen. Gladftone habe die Crmdgigung
bev Wetnzdlle nidyt aufaegeben, jondern nur big jur nddjiten
Sejfton vertagt. — Anliflich des Antrages auf bie Spegial-
bevathung ded efeentwutfs betveffend bie Entfchiidigung
exmittivter ivijdher Pachter eingugehen, Beantragt ber Depu-
tivte Pell ein A , wonad) die & aud)
benjenigen Padytern zu Theil werden folle, meIcI;e auf ®it-
tern wobnen, auf welden bdie Gymiffion feit em Vionat
JNovember 1879 ftattgefunden hot. Bon Seiten der Repie-
tung wurbe biefes Amenbement befdmpft und erflivt, bie
Bor[age jolle nidyt bie Grunbbefiger wegen fritherer 91u€~
wetjungen beftrafen, fonbexn eine Sdupwache fitr die Ju-
tunft ber Padpter evvichten. Jm Laufe ber Debatte ridytete
@ldho die Anfrage an die Regievung, ob e§ begriinbet fei,
baf der Unterjtantsfefretiy fiix Sndien, Lansbdotwme, um feine
Gntlafjung nadjgejucht Habe.  (Beifall dev Qppoﬁtwn)
®labijtone bejahte die Anfrage unter evmeutem Beifall bev
Oppofition. (€8 bheift ndmlich, baf bie zur Bevathung
ftehenbe Borlage bdie Urfache des Riictrifts Lansdowne’s
fef.) Pavnell esflivte, Do bdie ivifchen Deputivten fich dev
Ubjtimmung enthalten witvden. Der Grund der pldglichen
Oppojition der Jrlander fei bad von Seiten bev Regievuny
angefiindigte Amenbement, wonad) bie Bejtimmung iiber
die Entidhavigung nicht fiie Pchter anguwenbven jein foll,
welche den Verfauf ber Pachtung verteigern, wennt verjelve
von dem vunvbefiger geftattet worben ift. Nachpem biey-
tad) bev dntrag Pell juviicipesogen worben wax, witrbe ber
Antvag, in die Speslalberathung ver BVorlage eingutveten,
mit 255 gegen 199 Stimmen angenommen.

Loudon, 9. Suli. Der ,Times” wird aus Phila-
delphia vom 8. b. M. gemeldet, die Uniongregievung fei ges
neigt, Sen Frieben wifchen Gt und Pers au vevmitteln
unbd babe ithre Vestreter in Santiago und LUma angewiefen,
bie Regierungen in Ddicjer %eg\ei)ung 3 fonbiven.

Qondow, 9. Sull. Die ,Times" melvet aus Berlin:
Politijhe Kreife glauben, die Tiivkei wiixde bdody bie Kon-
fevengbefcliiffe ablefhmen und bie Abwendung von Blut-
vergieBen fei unmbglich. Die tiivtijche Antwort auf die
Jtote beyiiglich Avmenicns fei fehr bejeichrend bafile, baf die
Piovte nid)t beabfichtigt, flc[) ben Witnjchen ber Wtkidyte su
fitgen.  Beftimmt verlautet, noch feine Wacht Habe formell
Bwanggmafvegeln - gegen bie Tiirfei vovgefchlagen.  Alles
Mitgetheilte feten blos Fiihler, welche fedoch mehrfeitty ab-

gelebnt wirben. Gine Flotten - Demonjivation fet vielleicht
miglich, allein bie Abfendung von Truppen {idft mehrfach
auf grofen Wiberjpruch.

Souftauiinopel, 9. Sui. Die Kolleftivnote bev Kon-
feremymdchte ditrfte hier am Sonntag eintreffen. Da die-
felbe gleidieitiy hier und in Uthen itbergeben werben foll,
und in Athen evjt am Wittwody anfangen fanm, jo wird die
Uebergabe Enbe der nidhjten Woche erfolgen.

Berlin, 9. Juli.

— Die mebriad) vevbreitete Nadjricht, baf bex Reichas
famgler fich fiir einen Ginberufungstermin des Reichstags
obe filv eine Frift entichieden Datte, iiber welche Hinaus ders
felbe nicht feiern diirfe, begegnet in fonft untervichieten Rveis
fen einigemt Sweifel, sumal fich Gier binbende Anordrungen
nuv it Allgemeinen witvden treffen laffen. Uuch erfolpt ja
Ieine Sleid)dtageinberufung, ofne dag juvor bevr Bundesrath
baritber befragt wird.

— Dag Univerfitits - Sommerhalbjohr mneigt bereits
feinemt Enbe wicbev s, und noch immer it Die Det dem
Bundedrathe liegende Pritfngs- Ovdnung fitv Aevzte, 06~
wobl biejelbe von etner griferen Reichstommiffion vorbera-
thent worben wav, nidyt gefdrdert worden. Cin Bejhluf
baviiber ift bisher auch nicht gefot, und fo wird Denn die
feit 1869 beftebende Ovbuung audy nod) fiiv den im Noveute
ber beginnenven Pritfungsabicynitt in Geltung bleiben. Merl
wiivdig ift e8 noch, baf der Bunbesrath fich nod) nicht iiber
ote Pringipienfrage ber Bulajjung von Abiturienten bder
Realfchulen 1. Ovbnung jum Studium der Medizin fehliiffig
gemacht bat, obwohl Feine HRegterung Ddafily und die ge-
fammte beutjche dvytliche Veviretung in ihrev iibevivtegenben
Weehrheit ‘dagegen aufgetvetert ift. Dabet wive ju evwihuen,
baf bie fohon vor etlichen Jafren in Fluf gelommene An-
gelegenfeit einev gefeplichen Hegelung bey dvgtlichen Stan=
Dbedvertretung gegenwdviig mwiedev juviicigelegt ift, nachbent
beveits eingefienbe Gntivitvfe gepriift, eviwogen und feftgeftelit
waren.  &benfo ergefit e8 ber beabfichtigten Aenvevung ber
Mediginalvermwaltung in Preufen, welde trop ed feftgeftell~
ten Vorpland nicht von dev Stelle gefontnten ijt und gegen-
wirtig rubi:

— Dem Vernehmen nach ift ber fatjerliche Konjul in
Beivut, gleich nacy dem erjten Befanntwerden bder Nadyrice
ten fiber Untufen in Haifa, telegraphijdy evmiichtigt worden,
fidh an Ovt und Stelle ju begeben, um bdie Jntereffen ber
bovtigen Dentidhen wabhvsunehmen.  Niheve Bevidyte itber
die Bovginge liegen noch nicht wvor und find exft mit dev
in einigen Tagen fdlligen fhvijchen Poft zu erwavien. Sn-
awilchen ift nach den lelsten telegvapbijchen Meldungen cud
Beivut bie Ruhe in Haifa wieder Hergeftellt.

Der Geijt der Kiuigin Kathorine,
Gine Griiblung aus Lonbon
bon
Wilhelm Brand.
(ortiepung.)

$err Filivjtenhof fatte Bereits die Glocte geyogen
und er Diener ftellte fich gleich davauf ein.

,JNody einer Perfon bedivfen wiv, bas it Herr
Rvaften,” fubr die Stimme bhinter bem Borhang fort,
et Namen felbjt gang befonders betonend.

JPerr Rraften?” vief MR Brightheart.
Bweifler, der brutale Ueberfluge?”

LOjt eing Der grdften Wiedien, bdie je auf Erden
gewandelt, wie Herv Rahmels gang vidtig Herausgefun-
bar wnd Guch noch diefen Abend vertiindet hat. Der Vey-
Dendete ift fich freilich feiner Rraft felbft nodh nidht bewuft.
©ie wivd f{ich abev jdhon entwideln. Behandelt ihn {cho-
nend.  Laft ihn auf feimen Fall morgen Ubend fehlen.
Jfv fnnt nichts machen ohne Hervn Kvaften”

Der Name wurde wiedevum lauter, langfamer und
felerlich audgefprodiern.

Die gamge Oefellichaft fchien auf’s Aeuferite daviiber
evftaumt.

; ,Singe dod) die Gefangnif-Avie nody einmal” evtinte
6 bann  mithfom aus Dem  Mebempimmer und MR
Brightheart verfitgte fich fofort an bag Piano.

Alfe Andeven wuften, was eine foldhe nffordevung
Debeutete und wag dexfelben folgen weyde; doch ich war zu
wenig mit Oeiftergemohnheiten vevevaut, um zu wiffen, daf
diefelben bet ihvem Sommen fowohl, wie beim Gehen gern
Ocjang  Hiven.  Sndeffen pldglich fom miv der Gebanfe,
wavum it nuy der Diener Heveingevufen worben? Damif
o einer etwa hinausichliipfenden Perfon auf dem Borplats
uicht in Den Weg Formmen jollte? Hatte demt Hag Neben-
simmer noch einen anberen Ausgang? Freilih! —  Jch
befam Berdacht. Wiive nuy dev Singfang zu Ende geive-
jonl — S fonnte Doch unmbglich wihrend deffelben in Has
Nevengimumer dringen. Toch al8 das Lied ju Ende — —
war dad Binmer leer, dey Geift way miv entwifeht.

#Der

Las Half es miv, thn den Anwefenden gegeniibey dex
Wortbriichigteit zu zeihen und micy diber fein Heimliches
Davonloufen su betlagen! ,Die haben audh ihre beftinmten
Ovengen,” Hiek es, ,und gav engfind diefelben oft gezogen.
Daritber ditvfen fie nicht hinaus, Sie {ind noch ein jolcher
Neuling in thvem Vevtehy, jweifeln nody und glauben jdhon
eined mibeven Umgonge8 mit Denfelben wiivbig su fein.
Jreuen Ste {ich, daf Sie diberhaupt jugegen fein durften,
ugegen Dbet einer fo bebeutfamen Begegnung. ”

LBar e8 nicht etwas Bedeutfames, wie?” vief Mif
Brightheart voll Begeijtevung.

Ghe noch Jemomd Antwort geben fommte, evtduten
cinige Schlidge an der Hausthiir.

Der Diener, Der noch tmmer in fiumment Cyjtaunen
bajtand, begab {ich hinaus, diefelbe zu Bffnen. Bald fehrie
ev guriid unb fithvte einen Heven fevein. E8 wayr
Kraften.

Derfelbe {dyien auffallend verdnbert. Betviibt erfdhien
ev und eyvegt. Obne ein Wort zu jagen, fchritt er auf
Fitvjtenhof su unb blidte thu evwartungdooll fragend an.

Da bdiefer aber fumm den Blid in gleicher eife
uviidgab, fo wandte er fich in fichilicher Verlegenfeit an
bie gange Gefellichaft, an Mif Brightheart ingbejonbdere,
und ftammelte eine fuvze Cntfchulbigung wegen feines voy-
eiligen Betragens von borfin.

LU, " antwortete MG Brightheart mit dem
[iebensiwiivdigften Lcheln, dag ith je an thy bemerite, ,Sie
waren nuy eifvig, voll ©panmung dey Exfenninif des Wah-
ven nachjagend. Sie gingen fehl, aber Sie werben's ja
mwieber gut machen. Wiv Alle gingen einft tm Dunfeln.”

LWicverum blictte der junge Mannt fragend auf den
Hansherri.

LWiebevum blickten alle Anbeven auf den jungen Mansn.

JRun, und?” — bradyte er vexlegen Heroor.

&8 ift fchdit won Sfhmen,” nahm Mif Brightheart
bag Wort, offenbar, um feiner peinlichen Vexlegenfeit ein
Gnbe ju mad;en, ,,baf; Sie wieder gefommen find. "

,,Ja aber —

.Sie r)aBen bermut%d) Jhr Unvedht eingefehen; und
ba byingt e8 Sie —

,Ubey Sie Haben mic) bdoch Heveingerufen, Heve
Fiteftenhofl”

JDeveingernferr, ich? Nein. — Ste fomuten miv {tets
gelegen, liebey Freund, aber Heveingerufen Habe iy —*

(it —  bier, vom Nebengimmer aus, eben jekt?”
rief Rrafteu Beftiivyt.

Jetm,” antwovtete Fitrftenfhof lichelnd.

»Aber wer fann e8 Denn nur gewefer fein. Jemand
vief Hier ous pem Fenjter Des Nebenmpinmterd weintal gang
faut meinen Namen.”

LD Ste glaubten mieined Schivagers Stinme 3u
exfenen ?“ fvagte NG Brighthearvt plbblidy feievlicy
cinenr Sehritt nifer tretend.

L+t glaubte e8, — Ddody nein, e§ fchien eigentlich eine
Damenftimute g fein. Aber id) wiifte nicdht wey — —
Sie haben midh nidht gevufen?”

W ein.”

LUnd gewiff auch) Sie nicht, Friulein Fitvjtenhof.”

,dtein, nein! Wiv Alfe, bie wiv hier jetst beijantmen,
find ouch vovhin in diefem Bimmter gewefen.”

Qraften blidte fidhy um undb gewabree midy exit jetst,
ba ih ftumm und anfdeinend theilnahmlos dagefejjer.
Gy britdte miv fliidtig die Hand unb fubr dann fort: ,da
muf fich Giner von Den Dienjtboten eimen fohlechten

ap

. Cntfchuldigen Sie, ehe Sie meine Dienerfhaft ane
flagen,” unterbrach ihn MR Brightheart Holb {dhevzend,
Halb vorwurfsvoll, ,ba fagen Sie und bod) erft, wo waven
Ste dennt, daR eine menfhliche Stimme Sie von Hier aus
itberhaupt evreichen fonnte?”

Der Gefragte evvdthete: ,Daff ih e8 nuv geftehe,”
antwovtete er bgernd mit einem Seitenblit auf Elfa.
,Mach einent folch ungliicilichen Abend Fonnte i) mich nicht
unimittelbay heimbegeben.  Aug Ddiefemt Grunde ging ich
nod) ein wentg Hiev vbov demr Haufe auf und ab.”

Gin Derglicher, dantbaver Blic aus ben Augen ey«
jenigen, um bevenwilfen ev aufs und abgegangen, way fein
Lot

AUber gloubten Sie denn neine Jiige su erfennen?”
Hub mum Hevr Fitvitenhof in fehr ernjthofter Weife an,




Wien, 7. Suli.  Die Situation auf der BalfanGalbe
infel Hart fich ollerdingd im biplomatifchen Sinne, faum
aber im Sutereffe Ded europiifhen Frievens. Man glaubt
bie Gntjchlitfje dev Bfovte gu fenuen, fann fih fedoch nicht
verbeimlichen, Daf Diefelben einer vubigen Cntwidelung der
Dittge nicht gitnjtia fein werben. Berfchleppung und Hinter-
Baltigleit, genau nach bemfelbenn Piufter wie Gei ber Offupas
tion Bodniens, dagd ift die Politif dev Titvfel nach wie vor.
e verfpricht fic) diesntal davon um fo mehr, alf erjtensd
e albanefifche Sigue, mit und Hinter der fie gu operiven
gebentt, Denn bdoch heute gany anbevs ovganifivt ift, wie vor
awet Safhren die bosnifdhe Snjurreftion; jmweitens fie e8 nuy
mit Dellag, nidht mit Oejterveich su thun fat, und brittensd
bte Ginigleit der Qonfevenymiichte viel ju iviinfchen ibrig
{6t fo DaR won einem europdijhen Weanbate gar nidht bie
Reve fein fann. Schon heute evfliven pavifer Blitter, Frants
veidy denfe nicht daran, durc) Anjhluf an eine Flotten-
bemonfivation die Raftanten filc Cngland aud bent Feuer
3u fholen; Oefterveidy fchwantt fefr, o6 e8 nidt am beften
thut, ourd) Befdhiiung der albanefijdhen AutonomiesBeftres
bungen ficy ool dag italienifhe wie bas Dellenifche Cle-
mment on bet Oftfitfte dev Advia mdglichit weit ferngubalten,
und baf Fitvjt Bismard feine Anfichten iiber ben Leyth
der Quiochen eined preufifchen Grenabiers im Berhiltnif gur
Ovientfrage getinbert, ift auch nicyt befannt geworben. Was
enbdlich gar die Wieldung won ber famofert 20000 Ruffen
alg Gyfutions-Wannjdaft betrifft, fo weiff man in Peterss
burg vedht gut, baf Guvopa bie Grpebition nidht dulben
wittbe, und in then, daf man diefe Bunbesgenofjen jwet-
eutigiten Qalibers nicht leicht wieber gur Einjchiffung bewe-
gent Tounte, wibrend die Einmijcjung der nordijden Madyt
geniigen miifte, um bag Wohlwollen ber Weftmichte file
$ellos in Avgwobn zu verwandel. Das ift bie Bafis, auf
die Abedin Pafcha feine Rechnung griindet. Sum Wibers
ftanbe twird beveitd aus allen Qrdften geviiftet. Des Minifters
Bruder, Beiffal Befy, ift damit in ihrer gemeinfamen Vaters
ftadt SPrevefa befchiitigt, und auf dem Gouverneurdpoften in
Salonicyi Hat Abebin bei feinem Abgange ing Weinifterium
ebenfalig einen Ober-Albanefen, Waffef Effendi, injtallist.
Die Komgentrivung ber albanefifhen Gendavmervie — Dbie
Baptiehs befteben foft nur aug Arnauten — in Thefjalien
it ebert fo offen betvieben, wie die eilige Verftirfung dev
tictijohen Gavnifonen in Preveja und Jonina, i Bolo
unb Laviffe.  Bur geeigneten Stunbe defestiven bann biefe
Niggams und FRevifs su den Albanefenr, genau fo wie die
Truppen Hafis Pajhag vor el Jabhren in Bosnien: ed ijt
a8 dev offizidfe Rrieg, wie die Titrfei ihn den Ruffen 1876
in Serbien abgefehen und ifn 1878 gegen Philippovic in
Bognien proftizict hat. BVorber Haben wiv nody ein biplo-
matijhes Bwifcheniptel. Die Bforte wird, gang wwie auf vem
Rongreffe besitglich der Offupation, sundchit audweichend
antworten und nicht begveifen, wie man ihy nod) weit iiber
dag 13. Protofoll hinaus im tiefften Frieden Gebiet abnel)-
wen fonn. Dann witd der Divan fidh, bei Anmendung
ciniger Preffion, gam wie vor jwet Sabren, formell ind
Unabénberliche fiigen, und foplieplich genau wie nach dem
Qongueffe, gegen ben Ginmarih der Dejtevveicher, fo felst
gegen Die Befiserpreifung von Sitvepirusd und von Theffalien
buvdh) @riechenland ben offisiblen Krieg als Ritdendecdung
per vorgefchobenen Albanejen beginmen. TWenn er beendet
ift.... wie witb dann bie Lquiditung dev Tiivket nod)
aufufeben fein?

Sdwnrgevidtsiiung am 9. Juli.
Gerichtshof wie bisher. Gevichisichreiber: Referendar
. Werder. StoatSanwaltichaft: Staatdanwalt Kbnig.
Bertheidiger: RechtSamoalt Otto besiigl.  Affefjor
Bennewtts filr Rechtdantwalt Wilfel.

Bur Verhanbdlung ftonden die Unterfuchungen gegen
benn Arbeiter Rvehnte aud Rabewell wegen Netneids und
gegent e Uprmacher Hesenvdther aug Adleben, wegen
aleichert Berbrechens.

Das Shwurgericht wurbe auf Berlangen ded Leistes
ven filv jede ber beiven Sachen Defonders gebilbet.

A8 Gefchworene wurden ausgelonft i der Sache gegen
Quetmte:  Noefelt, Stadtverorduetenvorficher in Brehna;
Graul, Holghindler in Totha; Creutmann, Gutsbefiter
in Gismanngborf; Cngelfe, Fabrifbefiter in Trotha; Ldide,
Ritterqutspichter in Polleben; Kume, © fiber in Teut-
fchenthal ; Wagner, Schulze in Heiligenthal; Schoof, Kaufs
mannt in Bitterfeld; Nette, Gutsbefitier in Rieda; Stafhle
fchmivt, Rittevgutspichter in Canena; Miiller, Schulze i
Babenftedt; Roth, Rittergutdbefiser in Halle.

Fiiv die aweite Sache: Rexl, Rittevgutspichter in Ober
micberfiedt; Scyridel, Duchhimbler in Halle; Noefelt,
Stadtverordnetenvorfteher in Brehua; Schoof, Kaufmant
in Bitterfeld; Roth, Ocfonom aus Alsleben; Staplicmide,
Rittevguispichter in Caneng; Wenbenburg, Landwvisth in
Hedersleben; Stuym, Gutsbefiter in Hofenedlow; Heines
manit, Gajtwisth in Gisleben; Miiller, Schulze tn Baben:
ftedt; Ghrenberg, Gutsbefiper in Dovnjtedt ; Koch, Rentier
in Hafle.

Bunichit wurde i die Verhanblung wider Krehme
eirgetretern.

Der Arbeiter Sohann Friedrich Kavl Krehue aud
Rabewell, 47 Sahy alt, verheivathet, Bater gweier Kinder,
Snfaber der Kriegsdentutiinge pro 1870/71 und im Jahre
1862 tegen Diebjtahls mit 1 Woche Gefingnifi bejtvaft,
wor begichtigt: in bem Proeffe De8 Bauunternehuters
Baufeld 3u Radewell wiber ihn voy dem Ionigl. Amis-
gevidht Biesfelbft om 27. Februar d. J. einen ihm juge-
{chobenen Gid wiffentlich falich gefchworent ju haben.  Jm
Perlaufe ber Heutigen Verhandlung tvat Dder Angetlagte
vefp. deffert Bertheidiger neuen Entloftungsbeiveis an, daher
qum Bwede anbevmeiter Beweiganfiahme Bevtagung be-
{ehlofjen wurde.

Demnichit wurde gegen dent Golbarbeiter und Uhs-
macher Bruno Hepenrdther aus Alsleben verhanbelt.
Derfelbe, 27 Sabr alt, nidit unvermbgend, Erioprefervift
2. Klaffe unb noch nicht Deftvaft, war Gefchulbigt, ju Al8-
lebent am 5. Geptember b. I. in bem Progeffe bed Schub-
madermeifter8 Meper gegen ihn einen ihm gugejdhobernen
Gid wiffentlich falich gejhmoven gu Gaben.  Der Sadyver-
falt wav fuvy etva folgender: Am 6. Mai 1879 wertagte
. Meper den Hepenudther auf Hevausgabe einer Uhr.
Diefe und nody eine andere Uhr Yatte Weper im Degembey
1878 von jenemt fiix 150 4 gefauft. S Berlaufe bed
angejte(lten Progeffes wuvbe mun fiveitig, tvieniel Meeher
auf die evwifnte Rauffumme vov Anjtellung der Klage an
pert Angeflagten gesahlt Habe. Die Pasteien Wwaven dars
iiber einig, Daf omt 7. Samar v. J. eine Bahlung von
102 4 an ben Angeflagten geleiftet worben, bvon dem
Qetsteren wurbe aber beftritten, DaR auferbem entgegen dev
Higerifchen Behauptung noch vor Anftellung dev Klage auf
bie Rauffumme dev Betvag von 15 4 boar gegahlt fei.
Hetencither nafhm den ihm ugefchobenen Gid an und
Teiftete Denfelben dafyin ab, daf ihut vout Kldges fiir diefen unbd
effent Ghefrou geltefevte golbene Tafchenubren vor Ans
ftellung Dbetv. Rlage mix 102 4 gewifhut worben feien.
Die Unyidtigleit Ddiefes Eives begriinbete bie Antlage auf
mefreve puvc) verichiebene Seugen davgethame Umftinde.
Sn der heutigen Verhandlung bejtvitt der Angetlagte die
Bejchuldigung wiederholt; bdie Auslaffungen eined Haupt
jeugen utachten entfchieden den Ginbyud der Unglaubiviiv-
digfeit; int Uebvigen fiel bie Beweisaufnabhue durdyweg it

Guniten bes Angeflagten aus, fo daf die Staatsanwaltichait

bag Nidhtfchulbig Geantrapte, welches Dann auch durd) BVerdift

ber Gejdhworenen ausgefproden wurde.

Der Gerichtshof
exfommnte demgemdp auf Freijprechung.

Aud Halle und Wmgegend.

— Mit einem folennen Exbummel nach Diemiy und
bavan fich) anjdlieender Exfueipe im boviigen Gefellichaftss
baufe fchlof vovgejtern Nachmittay vad diegjahrige Sommers
feft Des afavemifchen Gefangoereines. Wie wiv im Laufe
Ded Teftes felbit erfubren, war e§ gleichjeitig audy bag zehns
femeftrige  Stijtungsfeft ded BVereins, und Hatten fich in
Tolge deffern von Nah und Fern eine weit grofere Anzahl
Jalter Hiufer” eingefunden, al8 zu den bisherigen Feftlich:
Teitent; wiv dblten Deven mindeftens ein Dutend, eine bei
bem tmuterhin vodh nodh fefr jungen Beveine, hichit vefpettable
Angafl.  Eriffnet wurde das Fejt, wie alle derartigen Fefts
lichleiten Deg afademifchen Gefangvereines, mit einem Concert
im  Dolfsjhuljaale am Dienstag Nacymittag, iber das
wiv beveit in Der gefivigen Numuter ausfithrlich berichtet
Haben.  An baffelbe fchlof fich der iibliche Concestineipabend,
deffen iiberaus zaflveicher Befuch vollgiiltiges Seugnif abs
legte von bev ®unjt, beven fich ver afad. Gefangverein nicht
nug in ben Kveifen der Hallejhen Stubentendyaft, jonbern
audh dev hiefigen Bitvgerichaft evfreut; vie Hevven Profefioven,
die bet ben fibvigen Komumerfen diefes, vedyt eigentlich thrigen
Oefangoereines, nie au fehlen pilegten, waren diesmal leider
durch ben auf den gleichen Tag fallenben Profefjorenabend
am Grjdjeinen verhinbevt. Wie ftetd an ben Concevtlneips
abertden ded A. ©. B. wurden auc) Ddiedmal die Subhiver
durdy eine mimijche Darjtellung auf dag UAngenehmite unters
alten, guy Auffitbrung gelongte nimlich unichit ein ,unter
gittiger  Meitwivfung eines Pianoforte von zwei Hallefchen
Marttweibern im 0 mittagausdgebeloftiime” ges
fungenes fomijches Duett von Schiiffer: Bor ber Kirdhs
thitr, weldpem fiy eine ,gvofe fittlich-gevmanijhe Oper
mit Gefang und Niufit in vier Aufyiigen, Text, Kompofition,
Defovation und  Beleuchiung von  demjelben”  anjchlof:
Tannhaujer, over die Keilerei auf der Wartburg,
berert Handlung , gleichzeitiy in verfchiedenen Jahrhunberten,
beren exfter Aft im Venusfeller, juweiter wo anders, dritter
in ber neuen Schiefwerderhalle auf bev Wartburg und vievs
ter nach bem byitten” fpielt. Den Kiinjtlern, weldje fammts
lich Mitglieber ded Vereind waren und bet biefer Gelegen-
feit meben ihver gefamglichen audy ifre wmimijhe Foutine
auf bag Gvidentefte Dbarfegten, lohute mnacy febern Attjchluf
pev ungetheiltejte Beifall, nautentlich abev dem Diinnejanger
LWalther von der Biehweide, Referendar aus Breslan
und angehendem Staatdhimortoidariug”, jowie vem ,Lanbd-
grafen Pietich von Thitvingen, jirtlichem Thvann und Onfel,
im Uebrigen einem Biedevmanne”, deffen Schwert wie bas
ved Sung Jtoland gwier fo lang al8 ev felbjt war, unbd bev
,Srau Venug, gebovenen Schulze, Gbttin dev Liebe und Jns
Babexin eined baierijchen Bierfellers im Benusberg.” Die
burd) diefe Aujfithrungen Hervorgerufene ungeheure Heiterkeit
wihrte bi8 qum frithen Wiovgen und ward erft nad) Aufgang
et Sonne mit einent brajtijchenn Contvetan abgefdhlofjen.

Dev yweite THeil bed Feftes fano am Mittwodh Nady-
mittag von 4 Ubr ab im Neumirfer Sdhiefgraben ftatt.
uf vorher ergangene Ginladungen Gatten fich dafelbft gegen
400 Fejttheilnehmer eingefunden, unter demen bie duBerft
sablveich verfammelten Hevven Dozenten der Univerfitdt, wiv
aiblten Deten minbeftens etnige swangig, an ihrer jugendlichen
Govonta jofort ju erfennen waven. 3n ben Hevelidhen An-
lagen entwidelte fidy bei bem ausnahmsiveife einmal duferft
gitnjtigem Wetter balb der lebhaftejte, ungeywungenite und

" heitevite Verlehr gwifchen bert eingeladenen Gdjten und bem

gajtlichen Verein, Der wihrend dev Paufe in bem von ber
Kapelle beg Herrn Stadtmuiifdiveitor Halle ausgefithuten

LShre Biige — seinl”

o Dieine Geftalt 2

,Audy nicht.”

L Tas Datte iy an?”

Bevgeibung — i) glaubte, Sie wollten zu BVette
gefen.”
JBu Bett? Wiv gehen nody lange nidt. Cugdfhlen
Sie nuy gong bis in's Cingelne.”

L3 meine, — idh) glaubte, — Sie fdjienen mir vor-
Hin im Begriff su Bette gehen zu wollen.”

Gr war in auffalfenber Verlegenbheit.

3 Bette? — 3y verftehe Sie nicht.”

Itk Brightheart hielt thren Ficher vor das Geficht
unb tandte fih zu Den beiden Damen, al8 Dhinte fie
Straften’s Worte gar nidt.

,Gie Datten feinen Rod an,” fuhy diefer dann Hoitig
fovt, ,jonbevn nur nody — dag Hemd.”

Ap 1

. Gie waven gany in Weif gefleivet. Ob Sie? Miv
fdhient e8 fo. Aber Sie waven e ja nidht — fogen Sie
— alfo biejenige Perfon, welde —*

,Diejenige, welche,” wiederfolte Mif Brightheart,
bie ihr Oefpvich mit den Datmen fdhon wiedev beendigt,
mit langfames, DGebeutungdooller Stimme. , Wiffen Sie,
wer diefe ,Dicjenige, welche” gewefen?”

23 Bin fehy begierig, e8 qu evfahven.”

,E8 war Katharine Howard.”

L, Ach, Friulein Brightheart!”

Moy immer fo unglaubig? Wi Alle Haben gehort,
wie fie in ihren Hulboollen Grdffnungen Jhren Namten gveiz
mal gong befonders betonend Gervovhob. €8 mwar bev
yweimatige Ruf, Den Sie draufen vernommen. Warten
Sie nut, bie Stunbe der Crfenntnif ift nicdht mehr fern
fiiv Gle. Wollen Sie ntorgen Abend wiederum eiter
Sigung betwohnen ?”

3t Bitte Ste, verichonen Ste mid), Mig Bright-
Heart. S Habe Sfhuen die Heutige verborben und Sie
fagtert miv Doch vorhin, Ste wollten mic) niemald wieber
sulaffen —*

,Das fagte i) vorhin, abev e find ingwifchen Dinge

gefcheben, Dbie bag Alled dmbevn. Derr Rahmeld hat 8
Sfmen doch gefagt, dafp Sie ein Wedtumt feien.”

, Sebenfalls nue um midy 3u dvgern. Haben Sie felbit
mic dody jebe Fahigteit abgefprochen.”

,Aber, mein lieber Heve Kraften, ih habe mid) ein-
fach geivet. Befennen wiv e8 boch, wenn wir fehl gebern,
Wit ewig irvenben irdifchen Mienjchentinder. Wijfen Sie
nicht, daf bie Wivter: ,Jrven” und , Jrbifeh” von devfelben
Wursel abguleiten find? Jeht weif ich, daf Sie aufers
orbentliche Tbigheit Haben, in bag Hihere eingudringen.
Diefes mtein Wiffen ift nicht irdifch, 8 ift itberivdijche
Offenbarung!”

L Mir jdeint e8 — vergeihen Ste —*

,@8 ift in Der lefsten ©tunbe Dereitd eine getwaltige
Bevinderung in Shnen vovgegangen.  Unb Sie wollen
gewif nicht leugnen, daf Sie bag nicyt {dhon felbft empfun-
bent faben 2”

War 8 bag? Ofhne Bweifel. Kraften lidelte,
aber fein Qideln wav evzwungen. Gv fohien fic) felbjt
Deveit8 Diefer Vevimbderung bewnuft su fein und fich hver
%x[ I;[;&imen. War e8 mir docdh, ald miede er fogar meinen
Blid,

,Ceten Gie nody eimmal gugegen — morgern, lieber
Herr Rraften!” fagte Fivitenhof in einent freundlichen,
aber fefr ernjten Tome. ,Auf movgen find und gang
aufiergendhnliche Grdffrungen angefiinbigt.”

,Bevehutefter Heve Fitvftenhof,” entgeguete ev, nod)
einmtal die gange Sicherheit eines Ungliubigen a D
L Wenn Ste mir jagen: ,An vem Gipfel jener pradtigen
Qinde in Square — er deutete duvch dag Fenfter auf eine
Gartenanlage — ift der Himmel angebunden.  Klettern
Sie Yinouf und fhouen Sie Hinein,” fo werde id) mich
vesmunbern, doch7daziiber nicht mehy veviwunbdern, alg iibey
dad Ericheinen von Geiftern.”

,ABas Hat der avme Linbenboum u thun mit —"
untesbrac) thn Mif Brightheart ungeduldig, Ddoch
Fitrjtenhof winkte ihr gu und Kraften fuhy fort:

L3 mwerde Dinauffteigen, weil Sie e8 mir fagen.
Doch wenn ich iviever Herunterforme und nichts gefehen

unb Sie miv dbann fagen: ,Steigen Sie nod) einmal Hin

auf, aber nicht gang Hinauf big auf den Gipfel — anfafjen
bifrfen Sie nichts.”

,Aber Sie follen anfaffer movgen Abend,” vief MR
Brightheart wiedevum dagwifchen, ,anfaffen und anges
fofit werden. Davauf Dbeveiten Sie fih nur vor. Nun
fomuten Gie einmal Gievher.” Sie nahm ihn bet der
Hand und fiihree ihn u ihrev Nichte, legte Beiber Hiinde in
einander und trat bann iwieder zu bemt Neft ber Ges
fellchaft.

Dieine Heveichaften,” Hub fie mit freudeftrahlenbem
Geficht an. Nidht wahr, Du haft dodh nichts Ddagegen,
[ieber Schwager?* fuby jie su Fiirjtenhof gewandt fot.

€8 wav immer mein Wunjdy, meine Tochter glitct
lich 3u feben,” entgeguete diefer gehovjamit, in einer LWeife,
de an bie Unterwiivfigleit Pantoffelfiihlenber Gatten
evinmevte.

S0 erlauben Sie miv benn, meine Herrfdaften,
Sfmen die BVerlobung nteiner Nidyte mit Hevrn Wilfried
Kraften angugeigen!”

Der o ploklich vevhimdete Brdutigam bdrehte fidy
vajh wieder unt, ergriff die Hanb der Verkiinderin, fiihvte
fie an feine Lippen und fagte: ,3ch werde fommen morgen
Abend. "

,Dag ijt miv Dant genug.”

Raum waven die Slidwiinide von alfen Seiten aude
gefprochen, fo dampfte fehon eine friftige Bowle auf dem
Tijhe und bald waren Alle Heiter und guter Dinge.
Rraften fdyien iwieber gamy dev alte, nur noch vevguiigter
und glitclicher, al8 ich ihn je gefannt.  Auch dag Antli
fetner jungen Ditbjchen Bvaut fivahlte vor innigem Oliid,
boch diefe duferte fich weniger laut. &8 war, al8 ob eine
oiifteve Wolfe yuweilen iiber ihre reine Stirn jo3. Gedachte
fie ber Greigniffe von vorhin? Dadie fie an den fome
menbert Abend? —

Nacy einer Weile fehte MiE Brightheart fid
U mir.

,Gie febert nun,” fagte fie mit einem Seitenblict auf
pa8 junge Paar, ,wie die ftiviiten Bollwerfe Ddes ung
widerfiveitenden Unglaubens ju Schanden werden.”

(Fortfesung folgt.)
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Cofteerte Da8 Publifum buvd) ben woblgelungenet Bovivag
einiger Qeber entyiicite, Deven wiv allerdings gern nodh mehy
gehiet fiitten. @egen 9 UGy ward die Polonaife duvch ben
Garten getanzt, und mit 1hv begann dev eigentliche Ball, veffen
lete Theilneh bereits © it Datten, die auf vem
Wodjenmartte oudgeftellten Blumen und Griinwaaven einer
Otulavinfpeftion ju untevwerfen. Da dex Tag doch nun einmal
angeriffen wav, jo jogen e8 Beridhiebene in ihrem iiberf
Sugendmutbhe, anftatt der Rube gu pflegen, vov, in der Heyy-
lichen Wovgenluft eine Frithpromenabe nach Wittefind u
machert unb Dofelbft gum jweiten Male ihren Kaffee eingu-
nebmen, um fich wm 11 Uhy wiebevum mit den itbrigen
Tejttheilnehmern im BVeveinslofale, vem Reftauvant ,Reichs-
famler”, beim offiyiellen Frithichoppen sufammenzufinben.
Yuch ouf Diefem fehlte e8 nicht an fomifchen und Gump-
tiftijchen Bovivigen aller Avt, fo Dof die Zeit bis 3 Uhy
Nachmittags, wo bev Eingang8 beveitd evwiibhnte Crbummel
nad) Diemits ftieg, allen Anwefenden im Fluge enteilt way.
Dev Abend veveinte Die liebenSwiivbigen Beveingmitgliever
und verjchiebene threr Hevven Gijte yum Bejehluf nodh ein-
wmal im Bereinglotale, undb bamit Datte dag fchine Fejt,
welches ficheslich allen Theilnehmern in lebhaftefter Grinnes
tung bleiben wivb, fein Cnbe evveicht. Wiv aber fagen dem
atabemifden Gefangveveine nicht sy fite die Genitfje, weldye
ev ung in diefen fiingften Tagen geboten Gat, unfern herz
lidften Danf, fondevn auch fiiv diejenigen, welche uns wikh-
tend bed exften Quittums feines Beftehens su Theil gerorden
find, und yufer bemjelben auch von bdiefer Stelle aug noch
einmal ein oufrichtiges Vivat crescat floreat in alter-
mum! 3.

— Da8 foeben ausdgegebente Sulifieft bes Monatsblattes
be8 Guftan-Adolf-Beveing fiv die Proving Sadyfen (Ovgan
fiiv ben Hanpt-Vevein ev Proving Sachfen) Gat folgenben
Snfolt: Oev Centvalvorftand. — Aus der Prov. Sadjjen. —
Aug Berlin. — Aus Bvaunjdhiweig. — Dentiche Kivchen-
Ronferery. — Aus Paris. (Schlup.) — Polo. — Stalien.
— Jobresfeft bes Provingial - Guit.» Ad.» Bexeins.

— Nidften Dienftag wird von hier aus eine Feviens
Tolonie, Bejtebend aud 6 ober 7 Rnaben, unter ber Filhrung
0§ Heven Lehrers Rummer, nach Giinthersberge fm Havze

abreifent, um fidy fiiv bie et von 3 Wochen (Sommerferien)
bort aufzubalten. Dev Gebante, Fevientolonien su griinden,
wuybe feiner Beit aud) an Ddiefer Stelfe vom Hallejehen
Lefrerveveinte angevegt unbd befiivwovtet. Hery Prof. K. Hat
diefen Gebanfen durc) Entfendung der oben erwibhnten Heinen
Sdhaar  verwivilidht. E8 find fdmmtlih RKinder nicht be-
mittelter Cltern, und Hat Hery Geheimrath BW. fowohl, wie
audy Sevr Diveltor Marjdhner, joldhe Sehitler ausgefucht,
welche ywar nicht fvant find, aber filv die e8 aufevovdentlicy
von Nuten ift, fih einige Beit viel in gefunder, frifcher Luft
Bewegen gu tonnen, Wl su tvinfen und Friftige Lanbdloft
au geniefen. Die Mittel Ddogu find, wie wiv hiven, von
einigen wohlfabenden Bilvgern aufgebracht worben. Bon
bent Rinbevn witd nur verlangt, daf fie fich aufer onftin-
biger Kleibung, mit einem fleinen Bovvath Wiiche verfeben,
fonft Haben fie Heife und Aufenthalt fret. Der Stations-
ott ift @iinthersbevge im Hary. Diefer Ot ift ca. 2 Stunden
bon Stolberg, 27/, Stunde von ber Biftorshishe und von Aleyis-
Bab 21, ©tunbe entfernt. — Seiner Beit weyden wir im
Stanbe fein, an diefer Stelle mehr von bev Heinen RKolonie
bevichten su Fonnen. Den Rinbern aber, wie bem fie bee
gleitendent Hevvn Lelhiver, tufen wic von Hevzen eine ,glitc-
lidhe Reifel vevgnilgte Fevienl” ju.

Beridt
De3 Selvetiivd ded Biirjenvereins su Halle a/S.
am 10, Juli 1880,
Preife mit Ausfhluf ber Courtage bei Poften aus erfter Hand.
Leizen 1000 kg yu Tetsterr Preifen gefragt, geringeve Sovten 197—
211 M., mittlere 221—228 M., feinfie 229—232 M.
Sogaen 1000 kg 213—214 ., feinfter bis 216 k.
Gerfte 1000 kg bei fehr gevingem Oefchifte Preife unverindext,
Ranbgerfte geringere 160—170 k., mittleve 175—185 M., feinere
unb Ehevaliergerfte 190 —200 k.
Gerftenmalz 50 kg 15—15,50 M.
Hafer 1000 kg 173—176 M.
ElnaiBllOOO kg gefragt, Donau= 160—170 M., amerifanijdher 138—
42 M

Gtlivle 50 kg 23 M. gefordert.

Spiritug 10,000 Liter=Procente loco, RKaviofiel= 65,50 M., Riiben=
ohne Angebot.

RiBSL 50 kg 29 M.

Solardl 50 kg 7 Dt

DMalteime 50 kg fremde 4,50 I;M., Giefige 5,50 M.

Futtermell 50 kg 8,50—8,75 V.

Rlete, Roggent~, 50 kg 6,40—6,50 M., Weizenidaale 5,30—5,40 M-

LWeizengriestleie 5,75—6 M.,

Oeltitdjen 50 kg Toco unb auf Termine 7—7,30 M.

Rohauder. Trosdem bas Angebot in biefer Wode nicht He-
beutend war, {o itberiong baffelbe immerhin nod bie fehr geringe
Nadfrage unb fommterr fich Preife nur hwer behaupten. Umials:
500000 ifo = 10000 Gtr.

Raffinivter Juder. Bei mifigem Angebot und guter Ve~
baxfsfrage wurben ju lebten Preiferr 22000 Brode unb 100000 Kilo
= 2000 Gtr. gent. Suder umgefett.

Heutige Notirungen:

uder
fiir 100 Rilo excl. je nadh Farbe und Horm,
Sriftaluder, ftber 989 A4 — —

Sorngucer, = —
o 96, , 67,60—67,00
) 92 v u 65,60—65,00
9 L s
muf);ﬂﬁer, 93 : : = =
Nachprodutte, 33—91 5

i 83" " 54,00-51,00
Melafje ohne Tonme o+ 11,00
Raffinivter Juder
fitr 100 Rilo bei Poften aus erfter Hand.
Roffinade fein ohne Fap M4 — —
el S,
y o mittel, , , 8100
eli w. 80,00
Gemabl. Raffinade mit Fop . 81,00—79,00
" el{e L n 71,560—76,00
" p Lo, 75007400
Farin, blondgels ,, » 72,00—70,00
braun " Sl T
Wafjerftand der Soale bet Halle (an bder Wnigl.
Sdiffichlenfe bet Tvotha) am 9. Juli Abendbs am meuen
Unterhaupt 2,02, am 10. Sult Movgens am neuen Untevs
Baupt 2,02 Wieter.

At 17. b. M8, with Seitend bes Reifeunternehimers
Hob. Sienant in Magdebuvg ein Crirozug noch Ham-
burg abgelaffen, ju weldem Billets bis Mittwoch geldt
werben miiffen.  Der Bug, weldier itber die Fiviefte Strede,
Wagbebuvg - Stendal - Uelzen, befdrdert wirh, fabrt 11 Ufe
58 Min. Bovm. vont Halle ab und frifit bereits 7 by
20 Min. Adends in Hamburg ein. Die Billets berechtigen
aur Riidfahee mit jevemt Suge innerholb 21 Tagen.

Befanntmadung.
Die biefige Garnifon wivd Mittiwod) dew 14, und

bon 7 Uhy Bormittags bis 5 Uhr Nadmittags in der Diflaner Hatde, in ver Niibe bes

Bijdoisberges, grifere Schiefitbungen abhalten.
De b idherfei i

n 1
Halle /., denr 9. Juli 1880.

Thiivingiide Gijenbahn,

Bom 20, Jul cr. ab fibrt Mittagdsug 85 Dietendorf- Smenan ftatt 2.25
aft 2.45 Nm. aug Dietendorf und e8 echilt hievburd) auch Togesjchuelzug 4 — ab

Gotha 2.23 Nm. — bdivelten Anjehluy nadh Jlmena.

Lom gleidhenn Tage ab wird aw Sonntagen ver Jug 83 Dietendosf- Arnitadt
— ab Dietenborf, gumt AnfdluR an Jug 7 wnd 12 ber auptbahn, 10.0 But. — His
On umgefehuier Richtung witd an Sonntagen
Jug 86 fdon bou Jlutenaw aus gefabren und pwar: A6f. Slmenan 5.25, Arnftadt 6.38.
Unt. Dietendor] 7.1 AbDS., fomit divelt anichliehend an den Hauptoahuzug 8 —

Simenan duvchgefiihre: Ant. 11.36.

ab Dietendbor 7.15 — wad) Halle und Leipzig,
Grfurt, den 7. Suli 1880.

pojten it unbebingt Folge su leiften.
Der tiniglidye Bgni;‘mﬂ; e3 Sanlfreijes.

%i&!mhntf, Sueis - Sefyetair.

Freitog den 16, D, i3,

Bezirks=Verein

(Deutscher Kellnerbund).

Ordentlidhe Geneval=BVerjamminng

Miontag ven 12. b. W,, Rodymittags 4 Aoy
it Hohl's Restaurant (Rinigjtraize).
Baphlveiches Cricheinen evwiinfoht. — (Gaft Hers Bureauchef Hagen aus Betlin).

Der Vorstand.

Die Divektion.

Strede, fein

unfigen) ey SLAILDUTE,

geben bei R. Penne, Leipsigeritrafe 77.

Sonnabend, 17, Juli ¢, 11 WHr 58 N, BVorm,
Gytragug diber Magdeburg=Uelzen (.
Riictf. beliebig in 21 Tagen. Billets
IL. 61 4 23. IO Gl 4 16
uiy bis Mittwod, 14. Iuli Mittags g= fpiter 1 4 mehr R quage:

Jiad) auferhalb nur gegen vorherige Ginfen-
bung bes Betvages und 35 4. Porto. Anfunjt in Hambuvg 7 Uge 20 M. Abends,

Mayer's Restamrant 7ur Actien-Bierbrauerei

am Rossp

empfiehlt feinen {chbnen fdjattigen Gavten sum fleifigen Befuch. ff. Bier und Weiune,

anevfannt gute Riidje, vorziiglide Tajje Kafjee 2 15 Pig.
pev beliebten Magdeburger Wiivite 2c.

Siniglic) prenfijhe nud jidiijhe Lotterie=Lijte liegt aus.

Sonntag Nadmitteg vou 3% Whr an

& Frei-Concert. =5

Bet ungiinjtiger Witterung unter den Kolonnaden,

latz

Taglidy frifjdhe Senbung

Freitag den 16. Juli c., Abends ¥ Uhr
CONCERT des studentischen Gesangvereins

ridericiana

zu Halle:a. S., im Saale der Volksschule

) Opernsinger aus Leipzig
und Herrn Mlax EBiirger, Hofopernsinger aus Gotha.
Ouvertwre zu ,,Iphigenie in Aulis von Gluck. — Altniederlindische
Volkslieder fir Soli, Minnerchor und Orchester, bearbeitet von B, Kremser. —
Lieder am Klavier, ges. von Herrn Birger. — Miinnerchre:

unter Mitwirkung des Herrn @tto Schelper,

ner® von Rheinberger.
Rohtraut® von Veit. —
und Orchester von Fr. Wiillner.

Nummerirter Platz 2 Mark, unnummerirter 1,50 Mark bei Herrn

Karmrodt, Barfisserstrasse.

Berjammlung ver foujern, Wahlmanner
oo Halle und dem Sanlfreis.

Bu einter Befprechuntg dev bevovftehendven Wabhlen fitr vas Abgeordretenhaus lodet
ber untevseichuete Borftand die Fouferbativen Wahlminner von Dalle und dem

Sanallreis su

Jliontag den 12. 0. N, Jtachm.

it die ,,Stadt Hamburs*s

oty evgebenft ein.
Der Bor

Dr. Jahw. v, Kuuowsii,

Sperber (Granan). Weddy= Piuide,

2) ,Ach Elslein, liehes Elslein v. Cavallo.
,Heinrich der Finklers, Cantate fir Soli, Minnerchor

: ftand :
_ De3 foujerpativen Vereins fiir Halle und den Sanlfreis.
imutevmann (ochou). Diveftor Frid, Beuemann (Gennetvit). v, Biilow (Diestar).
Rittrits, Sadjje (Hobenthuvm).
Jagel jun. (Trotha).

Freyberg's Garten.

Sountag den 11. d. Wts. Nadhmittagd und Abends
oOoRCer
bou dex Kapelle Des Mujitdivettor Hervn Krone.

Abends elektrische Beleuchtung und Spriihen der

= WV under- Fontaine.

Gntvée 20 Biennig.

1) ,,Jung Wer=
3) ,,Schon

Saalschlossbrauerei Giebichenstein.

{CE" Sonntag den 11, Juli <Z§f
mmm  Grosses Militir-Concert, mmmm

gegebert von Der gamgen RKapelle bes Tonigl thiiv. Hujaven = Megiments R, 12
unter Lettung ed Finigl. Mufifbivigenten Hevin Schiitz,
Anfjang Radmittagsd 3, Whr, Gude 10 Hhy,
Programm an der RKaffe.

Abeuds clebtrifthe Beleudjtung.

Gntrée 30 4.

I, Welz.

4 Mhr

Dr. Sdvader, | (adet ein

B 4. Moritzburg. % 49.

Sonntag vou 4 UGy an Ball mit freier Nacht.
Gmpfehle ffj, Kividhfuches.
Goncert, verbunben mit italienijdher Radt,
gvofse Aje in Der Morilburg vder die Gifte tn 1000 Hengften, Jum Sehiug
Der gr. ©ciltaus anf demt hohew Thurvmieile, ausefiihet von Herrn Ranjetvity Stid)=
jtidy und Sobu, Dienstay Der gr. Ricjen =Leierlajten mit Gefolge auf der Reije
bou Parid uadh) Ameril, eingig in feiner st —  Anfentfolt vou fuvser Daer. ©8

©onnabend, Sonntag und Dienstag grofes Freiz
Sonntag fommt jur Auffibuung: Der

A. Movritz.

Salon ;um NRojenthal,
Zangbedanychen,

Heute Sountag vo 4 Whr

avens 7 ue Ball Mit freier Rach,

2 1thr ‘égiﬂinhlfff]e A

A. Wunsch. fidhe Abjahrien,

B Dampfschifffahrt

nach der Rabeninsel.
Jeden @umta% frith vou 6 Whr ftiindlide Ubjahrien, Radgmittags vou
fahrien, — Bon Moutag tiglich von 27, 1oy Y, ftitnd=

A, Schrdipler,




Krimmstacher

mit Glisern von uniibertrefflicher Wirkung
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl
billigst

Dtio anelmmzt,

Kieinschmiedemn.
Albin Hentze’s

Birken-Theer-Seife

ift duatlich empfolhlen gegen alle Hautunyeinig-
Yeten, Scvoplheln, Flechien, Miteifer, Bliithen,
Sommerfproffen 2. Nuv dieje Seife gieht

et Gefihte Schinheit uud Frijdhe.
A Gtild 50 5 e bei

Allin EHentze,
Sdmeeritraie 39.
Hausverfonf,

Das tm Bou begriffene Haus Wettiners
ftrage 5 in Salle ijt s vecfaufen burd)

K. Schonbrodi in Rietleben,

Wuz u, AdmeDungen, Redhnungsf,,
Gtiquetts bei

L. Rosenberg, gr. Wividiir. 21, L

Bijitentarfen mit Monogramm billigit bet

Q, Rojenbery, gv. Ulriditvage 21, L.
Auction.

Wontag den 12, Jnli ¢, Bormitiagd
106 Why verfteigere iy gv. Rittergafie 9
(Jiojenboun) 1 Porthie File und Stoff
Diite, @utidyad}te?’}mb ‘Babpfuﬂen 26,

Berwalter der Jo @. sajnuse’id;en
Ronturg-Diajfe.
=~ Kiis, =8
a Gtr.§60 ’Em. bet
C. &. Canite,
gv. Steinftr, 51, Gajthof sum Sdywan,
Billige &e!cgenl;eustauye.
Silberne Cylinderuhren, & 11 4, gold.
Damennhren, ne, 8 Rubis, 14 cavitig,
A 24 4, Sdaftitiefeln umd @tieyelettm,
new, & 6 und 7 4, Auswafhl gut evhaltener

S\“lcibungémide.
0. Buchholz, gv. Klousjiv. 38,

Dad rithmlidit Betamnte ed;te

Ringelhardt-Gléckner’sche Wund-, Heil-
und - Zugpflaster,

mit Stempe! (M. RINGELHARDT) unb ver Schuzniarte ?&‘gg auf bert Scyach:

telit ift ju Degiehen & 25 und 50 4. aud ben Befauntew Wpothelen. Jenguifje
fiegen Dafelbft aus.
Obige Sduzmarfe johiitgt vor dem nadgeahmien Pilajter,

Verfanf auf Ql[mrucb

Die anf dem Bauplaty er neuert Univerfitits = Bibliothe! befindlidhe Banbude foll
it Wege difentlicher Lcitation meiftbietend auf ven Abbruc) wverlauft werden. Termin BHier-

fiir ift auf:
Wiittwod) den 14, b, M3, BVormittags 11=Why
angefest. Die Becfaufgbedingungen liegen big bahin im Univerfitits-Baubitvean, Friedridyz

ftragge 24, yuv Ginfidt aus.
DHalle 0/S., dent 9. Juli 1880. Riiniglidger Land = Bauinjpector.
V. Tiedemanun.

Seiichiten Mittwod) den 14. u. Donnerstag den 15. \;uli a. C.
\ fteht ein grofer Trandport bou co. 300 Stitd gntgingiz
geit foigil. 1. bnievifden Sug=Odhjen fehr preiswerth
3 ?Berfmw. Joseph Frank, Berjcbnrgeritraize 9a.

_BonSonntagden 11, Junian 4

ftefen feine, fette, grofze und fleine Landz
fchiveine jum Bertauf bet
C. Birke, Giehidenjtein, fl. Breitenjtr. 2

gcE  Ytavicale %Iutmmgnug =8

@er weltbeviihmte, feit 20 Saf;ten Bo1t dvgtlichen ﬁlltutltnten Bet beridmbenm Q!Ilaqenfelbtu
namentlich Windfndt 2c,
Beftens empiohlemne,

BEE cingig ddyte W

Bz Beruhardiner

Alpenkriuter- quueur
BCE™ o %allruh Ottmar Bernhard  “Z3F:

tal. Hofbeftillateur in Mitnchent
ift it Flofdhen & ME. 1.5, ME. 2.— und M. 4.—, fammt GebraudBanmweifung von Dr. F: B, Krang, D
ftet8 acht s beziehen Bet
Heeen A, Ludwig, Cugelapothele in Halle 0/S.; Derfebnrg: Oskar Leberls Delibid): D
‘ Bruno Miiller; Sfeudils: R. Nietzschmann; ﬁsmumn Gottl. Ed. Potsehs Lutlycn Jarl g
Hohmanns Gonnern: C. Arzt, Sonditor,

PP UCTTOTIIT TP T U OTTOTEOwE

Gejdifts - BVevlegung.
Seit dem 1. Juli a.c. verlegte mein
Gejdiift vou Leipzigerstr. 22 nad)

Teipsiaerfrage 11.
Sudems teh uue Ihr ferneves Wohlz

tunllen Bitte, jeichne
Adhtungdvoll

C. (. Nicolai.

Hodieine ITinder Heriuge,

Bratheringe, Giele—‘l[ut,

geviindjerten Aal

allen feinen %urit- 1. Fleijhoufimnits,

tiglid) frije gef. Sunge empiiehlt

w. Assmann, gy, Wridir, 27,
Friidhe Ananas = Friidyte

empfiehlt billigit
i}b A ; gr. Wividite, 27,
Yetie

Lissaboner Zwiebeln,
{chdne troctene TWaave, empiingen u. enibfeflen
im @angen und :m @mxernen
Bret:

iR @temfttufge.

1 @ Nihe der Bahn, an Den
@a“ p newen Qlinifen, Thors| —
cinfafrt und Garten, au jebem Gefchiift
pa]fenb ift prexﬁmettt} au vevfaufen. iiferes
bet avd & Co. 3 e

?lem:etungen Halber verfaufe billig Sefres
tiive, Rommoden, Scyvinte, Tijdhe u. Stiifle.

9. Bevgmann, Sleijdhergaffe 31.

Gdyinfe, Sophas, Selret, Kom., Tijce,
Stithle, Bettjt., Spiegel verk ﬁrunoém 6.

Huudewagen verfouft  Dadyringafie 3.

Gine  Hobelbant,
u verf, i)ev:renftr 3, tm Dinterh.

3 ©t. alte @unhiteinituim, a @t 1m

Qintge, werben su faufen gefucht
Sangegaffe 18.

1 Flug gute Hansdtanben, bdavunter

* echt engl. Krbpier, vertouft
Davienfivafe 8.

J. Barck & Co,,
Annoncen=-Expedition,
gr. Ulrichstr. 47, I

verfd). Etid)!et Werheng

Wiener Atelier von Hermann lmmm,
%Nr. 52, groje Wiriditraje 52, hofwives,
swdlf Photographien fiir 2 Weart.

Rabinetdbilder, Grappenbilder, Bergrifernngen nac) jebem Bilde.
Siammtlicge Bilver werben janber vetoudyive und fein ausgefitfut.

Diecburch eige ich etnem geehiten Publitum von Halle und Witgeqend gang er-

gebenit an, Daff fich jest eine

Piederinge meiner Seifenjabrifute

bet Hettn A. Schaaf yorm. Teuscher & Vollmer, Seipjigevitv, 63, Gefindet.

Sdyfeudits, tm Juni 1880. F. Ezold, @etfenfabmf.

Dg,

30

Redjtsantvalt mencrgcluﬁeu mit
der Bevedtigung sur Vraxis bei
dem  Bicfigen Soniglidhen Qandz
geridht uud UmtSgericht. MWiein
Bitvean befindet jid) Leipziger=
strasse 16 cinte ITreppe Hod,
(s:mgaug poue gy, Soudbery.

Miiiller=Jochmus,

RedhtSantvalt,

Fatenthesorgungen . i
ﬂnu Sask Civil - Ingenieur u, Patentanwalt

Plagwitz-Leipzig,

unter Zuslcherung gewissenhafter Ausfiihrung

2u ginstigen Bedingungen u. méssigen Prei-

sen. Beste Referenzen bez. erfolgreicher Ver-

werthung von Patenten. —
. Gine tiidyfige Schueiderin empfielt fich
in u. aufier dem DHaufe Hedwigfivage 2, IIL
Micine Wolnung befindet fich von heute ab
()nl)ct' Srim 1, lam Warlt, neben deut
Leihantte,
Friederike Gabelmann, Hehamme,

(bei Hamburg)
= Kinigreich Preussen.
e, Masre & TieguersMatsarn
‘iblenbtnern 110 Safinenkoufeabiearer,
Architekiurbefllssenen u. Decorationsmalern, >
Priifungen. Logirhiuser, Stellenvermitilung,
Zum Wintersemester schleunige Meldusg,
Programme gratis durc]

' D At;;lz;;zn:g;zmzitr
| @gtru@sﬁgte

Sl pee ant Sountta

Bt wen 18, Juli crg

1) Halle-Berlin,

2) Tlmenau,

Eisenach-Cassel.

99

99

Fiiv ein bievsehujnfriges Miadchen, wel=
dhes eine Picjige Biiheve Tochtevichule bes

fucht, mtb

?Bctuwu gejudht,
Offevten sub B, t. 6220 durc) Rudolph
Mosse, gv. Wiridyjtr. 4, evbeten.
Sranen=Bevein juv Avmen-

unp Sranfeupilege,

Die Monatsoerjommiung im Inli falt
aug. ~ Die nichite SBethgungéEonieteng, finbet
am 26. Juli cr, ftatt. Wiidhtler.

aeige, Daf i) won Geute Den Betrieb Der
Sdyantz und Speijewivthidhait

il alloria

mlgbet felbjt itbevnommen fHobe.  Jndem ich
foffe, Dad Dem alten Qolale frither gefchentte
Wohlwollen durch veelle, aufmerfiame Bedie-
nung auf’s Neue 3u evvingen, zeichnet
Hochachtungsooll M. Dissing.

Halloria.
Fiir griere und Ieineve BVeveine
Rinme nad *zluéwnfﬂ’

Dei Bevarf an Seifen empfiellt fich unter Bufichevung tecﬂet und billiger Bebi

A. Schaay, von. Teulder & Vollmer,
Germania,
Lohens- Versicherungs - Actien- [}ﬂSBllSGllaf I ﬂ

Wiv bringen Dievmit aur Sffentlichen Kenntnif, daf wir auf Wunid bes Deren
A. Th. Berndt in Halle a/S. bte von ihm Dbisher gefiihrte Verwaltung dev Houpte
UYgentur dev o, Glermamnia‘s vem Kaufmann
Hevvn Albert Schmidt, Domplay Rr. 8 in Halle . S.
ibevtvagen faben. Die bet Dev ., Germania®® Verfidherten erfudien wir, in allen, bie
Germania Betveffenden gejchiftlichen Angelegenfeiter, wvon Heute ab, mit .Sperm Albert
Scehmidt vertefren zu mwollen.
Dregben, den 8. Jult 1880.
Die GenevalzUgentur dey Glermania.
Georg Hellmer.

b Sefannt

auf if g evtlive i) mich gevn beveit, itber

afle das @eid)art ber Germania betteﬁenbe Angelegenbeiten unentgeltlich Auskunft yu ettr;ev

fet, Profpefte unb Untvagdpapieve gratid ju vevabveidhen und Verficherungs-Antvige ent-

gegen 31 nefmen.

Die bet dex Germania Berfichevten erfud;e ich, in threm Sntereffe, um punfthd;e
Ginldjungen e Primien - Duittungen.

Halle a. &., ben 8. Juli 1880.

'Albert Schmidt, %ﬁmwag 8,

Rostamration mr Erhnlung

MWierjeburgeritrafze 1
Conutag von 4 Whr ab @isimc— uid
Hihndjern - Auslegeln, fomte ein  Glag
. Lagerbier u. Dollnitzer Gose.
A, Aibrecht.

Biirgerverein.

Deute feine ©ibung. Der BVorftand. A

» 0
PBregler’s Berg.
Heute Sonnabend
Frei=-Concert.
Sonntag frijfen Heidelbeerz, Waf=
und  KafjeezKuden.  Moutag Frei-
Concert. Bier ff., a3 Bejte aller

Dicjigen Bieve,

Kremitage.

cpeute Sonntag von 4 Whr an Frei=

ot und Abends T fift. Cham=

paguer = Weifbier 2 FL. 25 4. W. Rauch-
fuss’jdes Qagerbier. Ales ff.

=

Bedienung prompt, reell und discret

ity beit veboctionellen Theil

mnnt ‘!!gmt im (}crm.mu

sevantworli) €. Bobardt in Halle. — C im e i bes

Fite ben Sn{erutenﬂ}ed verantwortlic:
M. Uhfemann in Halle.

(Piersu eine Beilage.)

Dierburch evlaube i) miv die evgebene An= *

lles Nifere bet Steinbredher & Jasper.

3

R e i

ey e e e T e e



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	07
	11
	11.7.1880 (No. 160)
	Telegramme.
	[Seite 1090]

	Der Geist der Königin Katharine. Eine Erzählung aus London von Wilhelm Brand. (Fortsetzung.)
	[Seite 1090]

	Schwurgerichtssitzung am 9. Juli.
	[Seite 1091]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1091]

	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 10. Juli 1880.
	[Tabelle]



	Bekanntmachung.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Illustration]









